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Anzeigen

In Zukunft werden die Menschen Zuflucht
suchen in Träumen von vergangenen
Lebensräumen und Kulturen, die selbst nur

partielle Wirklichkeiten darstellen.*
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Inventare

Dokumentationen

Gutachten

Städtebauliche Studien

Hinterfragen der Positionen

vestigia
vestigia memoriae tradere

ir>fo@vestigia.ch www.vestigia.ch

Wahre Werte wirken Wunder
Artas - Kunstversicherung

Nationale Suisse
Generaldirektion Basel, Tel. +41 61 275 21 11

Generalagentur Zürich, Tel. +41 44 218 55 11

www.nationaiesuisse.ch

die Kunst des Versicherns nationale
suisse

Historische Fenster imTrennverfahren • IV/EV-Fenster • Einfach-/Doppelverglasungsfenster • Fenstersanierung
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Letzte Seite

Zeitzeugen der Kinogeschichte
Wer sich in die Berner Gewerbezone

zwischen Güterbahnhof und

Kehrichtverbrennung wagt, stösst
im Gebäude der ehemaligen Cacao-

Rösterei von Chocolat Tobler, unter

dem Namen «Lichtspiel», auf eine

kulturhistorisch einmalige Sammlung

von kinotechnischen Apparaturen

aus allen Epochen seit der

Erfindung des Films. Doch wo sind

die Filme aus den über 110 Jahren

Filmgeschichte geblieben, die früher

durch diese Projektoren liefen?

In der Schweiz wie in vielen anderen

Ländern bewahren Filmarchive
die Schätze der Filmgeschichte und

restaurieren vom Zahn der Zeit
bedrohte Unikate. Doch zu sehen
bekommt das Kinopublikum die Werke

vergangener Zeiten selten. Nur

wenige Kinos und Filmklubs -
zusammengeschlossen im Netzwerk
Cinelibre - zeigen in der Schweiz

Werke der Filmgeschichte. Und von

Jahr zu Jahr wird es schwieriger,
dieser Aufgabe gerecht zu werden.

Das liegt vor allem an der schwindenden

Verfügbarkeit von spielbaren

Filmkopien.

In den 50er-Jahren gründeten die

Vorgängerorganisation von Cinelibre,

die Federation suisse des

cine-clubs, zusammen mit der

Cinematheque suisse den Filmfonds:

Filmklubs und Kinos hatten während

Jahrzehnten Zugriff auf eine

wachsende Zahl an Kopien von

Filmklassikern. Nicht zuletzt weil
die eidgenössische Filmförderung
die Unterstützung des Projekts

strich, schlief der Filmfonds ein.

Die kulturpolitische Frage

aus heutiger Sicht: Welchen Sinn

macht die Förderung des aktuellen

Filmschaffens, wenn die Verfüg¬

barkeit des filmhistorischen Erbes,

dem die Filme von heute bald

angehören werden, vernachlässigt
bleibt?

Das «Lichtspiel» in Bern ist
auch ein Kino. Regelmässig können

dort umrahmt von technischen

Zeitzeugen Filmkiassiker genossen
werden. Zumindest noch so lange
wie Kopien spielbar und verfügbar
bleiben. Robert Richter

www.cinelibre.ch
www.lichtspiel.ch
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Mitgliederorganisationen NIKE

Arbeitsgemeinschaft für die Provinztal-Römische Forschung in der Schweiz ARS

Arbeitsgemeinschaft für die Urgeschichtsforschung in der Schweiz AGUS

Arbeitsgemeinschaft Prospektion AGP

Arbeitskreis Denkmalpflege AKD

Archäologie Schweiz AS

Berner Heimatschutz BHS

Bund Schweizer Architekten BSA

Domus Antiqua Helvetica DAH

Federation Suisse des Vehicules Anciens FSVA

Gesellschaft für Schweiz. Kunstgeschichte GSK

ICOM Schweiz - Internationaler Museumsrat

ICOMOS - Landesgruppe Schweiz

Konferenz der Schweizer Denkmalpflegerinnen und Denkmalpfleger KSD

Konferenz Schweiz. Kantonsarchäologinnen und Kantonsarchäologen KSKA

Memoriav

Schweiz. Arbeitsgemeinschaft für Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit SAM

Schweiz. Arbeitsgemeinschaft für Fundmünzen SAF

Schweiz. Burgenverein SBV

Schweiz. Ethnologische Gesellschaft SEG

Schweiz. Gesellschaft für Historische Bergbauforschung SGHB

Schweiz. Gesellschaft für Technikgeschichte und Industriekultur SGTI

Schweiz. Gesellschaft für Volkskunde SGV

Schweiz. Institut für Kunstwissenschaft SIK-ISEA

Schweiz. Interessengemeinschaft zur Erhaltung von Graphik und Schriftgut SIGEGS

Schweiz. Kunstverein SKV

Schweiz. Verband für Konservierung und Restaurierung SKR

Schweizer Arbeitsgemeinschaft für Klassische Archäologie SAKA

Schweizer Heimatschutz SHS

Verband der Museen der Schweiz VMS

Verband historischer Eisenbahnen der Schweiz HECH

Vereinigung der Kunsthistorikerinnen und Kunsthistoriker in der Schweiz VKKS

Vereinigung des Archäologisch-Technischen Grabungspersonals der Schweiz VATG

Organisations membres

Association pour l'Archeologie Romaine en Suisse ARS

Groupe de travail pour les recherches prehistoriques en Suisse GPS

Groupe de travail prospection GTP

Groupe de travail protection du patrimoine GTP

Archeologie Suisse AS

Ligue bernoise du Patrimoine LBP

Federation des Architectes Suisses FAS

Domus Antiqua Helvetica DAH

Federation Suisse des Vehicules Anciens FSVA

Societe d'histoire de l'art en Suisse SHAS

ICOM Suisse - Conseil international des musees

ICOMOS - Section nationale suisse

Conference Suisse des Conservatrices et Conservateurs de Monuments CSCM

Conference Suisse des Archeologues Cantonaux CSAC

Memoriav

Groupe de travail suisse pour l'archeologie du Moyen Age et de l'epoque moderne SAM

Groupe suisse pour l'etude des trouvailles monetaires GSETM

Association Suisse «Chateaux forts»

Societe Suisse d'Ethnologie SSE

Societe Suisse d'Histoire des Mines SSHM

Association Suisse d'Histoire de la Technique et du Patrimoine Industriel ASHT

Societe Suisse des Traditions Populaires SSTP

Institut Suisse pour l'Etude de l'Art SIK-ISEA

Association Suisse pour la conservation des biens culturels libraires, documentaires et
d'ceuvres graphiques SIGEGS

Societe Suisse des Beaux-Arts SSBA

Association suisse de conservation et restauration SCR

Association suisse d'archeologie classique ASAC

Patrimoine Suisse PS

Association des musees suisses AMS

Union des chemins de fer historiques de Suisse HECH

Association Suisse des Historiens et Historiennes de l'art ASHHA

Association Suisse des Techniciens des Fouilles Archeologiques ASTFA

Vorstandsmitglieder der NIKE

Präsident Dr. Hans Widmer

Vizepräsidentin Madeleine Betschart

Quästor Charles Odermatt

Dr. Renaud Bucher

Dr. Jörg Leimbacher

Johann Mürner

Alfred R. Sulzer

Dr. Renata Windler

Prof. Dr. Stefan Wuelfert

Nationalrat, Luzern

Leiterin Museum Schwab, Biel

Valiant Bank, Bern

Denkmalpfleger des Kantons Wallis, Sion

Selbständiger Jurist/Gutachter, Bern

Sektionschef Heimatschutz und Denkmalpflege im Bundesamt für Kultur BÄK, Bern

Jurist, Vizepräsident Domus Antiqua Helvetica DAH, Zürich

Leiterin Ressort Mittelalter/Neuzeit der Kantonsarchäologie Zürich, Dübendorf

Leiter Fachbereich Konservierung und Restaurierung der HKB, Bern
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